
012261

Grid II

Bildbeschreibung1)

Ein abstraktes, kontrastreiches Muster aus parallelen, weißen Linien, die diagonal vor einem schwarzen
Hintergrund ausgerichtet sind und einen gitterartigen Effekt mit unterschiedlichen Dichten erzeugen.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine strenge, kontrastreiche Abstraktion, die aus sich wiederholenden, par-
allelen Linien besteht. Die Linien sind dick und kräftig und erzeugen einen starken visuellen Rhythmus
in der gesamten Komposition. Es entsteht ein klares Muster, das einem verzerrten Raster ähnelt und
ein Gefühl von Struktur suggeriert, das durch subtile Variationen und Unvollkommenheiten gestört wird.
Das Zusammenspiel von Schwarz und Weiß erzeugt eine dynamische Spannung, die die geometrischen
Elemente hervorhebt und gleichzeitig einen Hauch von Fragmentierung oder Verfall vermittelt. Die Tex-
tur des Bildes, die scheinbar digital oder mit druckgrafischen Techniken erstellt wurde, verleiht der
ansonsten flachen Darstellung eine taktile Qualität.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2022 11/2022 02/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4912 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Gitter II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      An abstract, high-contrast pattern of parallel white lines diagonally oriented against a black background, creating a grid-like effect with varying densities.
    
    
      Ein abstraktes, kontrastreiches Muster aus parallelen, weißen Linien, die diagonal vor einem schwarzen Hintergrund ausgerichtet sind und einen gitterartigen Effekt mit unterschiedlichen Dichten erzeugen.
    
    
      This photograph presents a stark, high-contrast abstraction composed of repeating, parallel lines. The lines are thick and bold, creating a strong visual rhythm across the composition. A clear pattern emerges, resembling a distorted grid, which suggests a sense of structure that is disrupted by subtle variations and imperfections. The interplay of black and white creates a dynamic tension, emphasizing the geometric elements while hinting at a sense of fragmentation or decay. The image’s texture, seemingly created digitally or using printmaking techniques, adds a tactile quality to the otherwise flat representation.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine strenge, kontrastreiche Abstraktion, die aus sich wiederholenden, parallelen Linien besteht. Die Linien sind dick und kräftig und erzeugen einen starken visuellen Rhythmus in der gesamten Komposition. Es entsteht ein klares Muster, das einem verzerrten Raster ähnelt und ein Gefühl von Struktur suggeriert, das durch subtile Variationen und Unvollkommenheiten gestört wird. Das Zusammenspiel von Schwarz und Weiß erzeugt eine dynamische Spannung, die die geometrischen Elemente hervorhebt und gleichzeitig einen Hauch von Fragmentierung oder Verfall vermittelt. Die Textur des Bildes, die scheinbar digital oder mit druckgrafischen Techniken erstellt wurde, verleiht der ansonsten flachen Darstellung eine taktile Qualität.
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